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Ziel und Nutzen der Studie

Ausgehend von einer umfangreichen Analyse des aktuellen und

zukünftigen Bedarfs an Aus- und Weiterbildung in der Energie-

wirtschaft wird die weitere Entwicklung des Marktes untersucht.

Es wird aufgezeigt, wie sich die Anforderungen der Unternehmen

verändern und welche Handlungsnotwendigkeiten sich aus den

Diskussionen um die notwendigen Qualifikationen ergeben.

Vor dem Hintergrund weitestgehend abgeschlossener umfangreicher

Personalabbaumaßnahmen wird das Thema Weiterbildung für die

EVU zukünftig noch aktueller.

Mit dieser Studie wird es für Energieversorger möglich, die

eigene Bildungsstrategie aufzubauen und aus Erfahrungen anderer

Energieversorger zu lernen.

Die Analyse der weiteren Entwicklung erlaubt es dem Leser,

einen Überblick über seine Handlungsoptionen zu gewinnen und

durch die Beschreibung des Marktes sowie der Trends, Chancen

und Risiken zu eigenen Schlussfolgerungen zu gelangen.

Die Studie analysiert darüber hinaus die Marktpotenziale

für Anbieter von Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen. Durch

die Betrachtung von existierendem Angebot, Entwicklung 

der Anforderungen der Energieversorger und Marktvolumen 

wird eine Grundlage geschaffen, mittels derer die Anbieter ihr 

bisheriges Produktportfolio überprüfen und stärker nach dem

zukünftigen Bedarf ausrichten können.
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Der Markt für Aus- und Weiterbildung für Fach- und Führungskräfte in der Energiewirtschaft

... oder suchen 
Sie noch passende Angebote?

Sind Ihre Führungskräfte 

für die Zukunft qualifiziert ...

Vorgehensweise der Studie

Die Studie gibt Antworten auf wichtige Fragen, die im 

Zusammenhang mit dem aktuellen und zukünftigen Qualifi-

zierungsbedarf in der Energiewirtschaft zu stellen sind. Es wird

das vorhandene Angebot verschiedener Institutionen mit 

der Entwicklung des Bedarfs seitens der Energieversorgungs-

unternehmen verglichen.

Um Ergebnisse der Befragungen zu präsentieren und zu

diskutieren, bietet trend:research Studienbestellern eine End-

präsenation an. Hier werden nach Fertigstellung der Studie ausge-

wählte Ergebnisse präsentiert, interpretiert und diskutiert sowie

Übertragungen auf das eigene Unternehmen vorgenommen.

Natürlich hat jedes Unternehmen eine eigene Ausgangs-

situation; aber es existieren allgemeingültige und auf alle über-

tragbare Fakten, denen sich im Zuge der Marktöffnung keiner

verschließen kann. Diese Fakten werden mit dieser Studie klar

herausgearbeitet.

Methodik

trend:research setzt verschiedene Field- und Desk-Research-

Methoden ein. Neben umfangreichen Intra- und Internet-

Datenbank-Analysen wurden ca. 200 strukturierte und quali-

fizierte Befragungen mit folgenden Zielgruppen geführt:

ö 52 Personalverantwortliche aus Unternehmen 

in der Energiewirtschaft

ö 46 Führungskräfte und Fachkräfte aus EVU

ö 23 Studenten in entsprechenden Studiengängen

ö 51 Anbieter von Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen

(inkl. Universitäten und Hochschulen)

ö 25 Experten (Verbände, IAB, weitere)

Die dargestellten Analysen und Ergebnisse werden auf Basis

der o.g. Interviews und Expertengespräche erarbeitet und im

Rahmen von studienbegleitenden Workshops vertieft.

Die Auswertung der Anforderungen und Erwartungen

führen zu abgesicherten Aussagen über Status Quo, Markt,

Trends, Projekte und Wettbewerb sowie Strategien in der Aus-

und Weiterbildung für Führungskräfte in der Energiewirtschaft.

Die Studie richtet sich damit vor allem an Energiever-

sorger sowie Anbieter von Aus- und Weiterbildungsmaßnah-

men. Der Nutzen ergibt sich für Vorstände, Arbeitsdirektoren,

Geschäftsführung, Unternehmensplanung, Personalleiter, Leiter

Aus- und Weiterbildung, Personalentwicklung sowie für Fach-

und Führungskräfte, die sich einen Überblick über die aktuellen

Angebote machen möchten. Gleichzeitig werden aber auch 

für die Geschäftsführungen der Anbieter der entsprechenden

Programme angesprochen.
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Ziel und Nutzen der Studie

Ausgehend von einer umfangreichen Analyse des aktuellen und

zukünftigen Bedarfs an Aus- und Weiterbildung in der Energie-

wirtschaft wird die weitere Entwicklung des Marktes untersucht.

Es wird aufgezeigt, wie sich die Anforderungen der Unternehmen

verändern und welche Handlungsnotwendigkeiten sich aus den

Diskussionen um die notwendigen Qualifikationen ergeben.

Vor dem Hintergrund weitestgehend abgeschlossener umfangreicher

Personalabbaumaßnahmen wird das Thema Weiterbildung für die

EVU zukünftig noch aktueller.

Mit dieser Studie wird es für Energieversorger möglich, die

eigene Bildungsstrategie aufzubauen und aus Erfahrungen anderer

Energieversorger zu lernen.

Die Analyse der weiteren Entwicklung erlaubt es dem Leser,

einen Überblick über seine Handlungsoptionen zu gewinnen und

durch die Beschreibung des Marktes sowie der Trends, Chancen

und Risiken zu eigenen Schlussfolgerungen zu gelangen.
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... oder suchen 
Sie noch passende Angebote?

Sind Ihre Führungskräfte 

für die Zukunft qualifiziert ...

Vorgehensweise der Studie

Die Studie gibt Antworten auf wichtige Fragen, die im 

Zusammenhang mit dem aktuellen und zukünftigen Qualifi-

zierungsbedarf in der Energiewirtschaft zu stellen sind. Es wird

das vorhandene Angebot verschiedener Institutionen mit 

der Entwicklung des Bedarfs seitens der Energieversorgungs-

unternehmen verglichen.

Um Ergebnisse der Befragungen zu präsentieren und zu

diskutieren, bietet trend:research Studienbestellern eine End-

präsenation an. Hier werden nach Fertigstellung der Studie ausge-

wählte Ergebnisse präsentiert, interpretiert und diskutiert sowie

Übertragungen auf das eigene Unternehmen vorgenommen.

Natürlich hat jedes Unternehmen eine eigene Ausgangs-

situation; aber es existieren allgemeingültige und auf alle über-

tragbare Fakten, denen sich im Zuge der Marktöffnung keiner

verschließen kann. Diese Fakten werden mit dieser Studie klar

herausgearbeitet.

Methodik

trend:research setzt verschiedene Field- und Desk-Research-

Methoden ein. Neben umfangreichen Intra- und Internet-

Datenbank-Analysen wurden ca. 200 strukturierte und quali-

fizierte Befragungen mit folgenden Zielgruppen geführt:

ö 52 Personalverantwortliche aus Unternehmen 

in der Energiewirtschaft

ö 46 Führungskräfte und Fachkräfte aus EVU

ö 23 Studenten in entsprechenden Studiengängen

ö 51 Anbieter von Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen

(inkl. Universitäten und Hochschulen)

ö 25 Experten (Verbände, IAB, weitere)

Die dargestellten Analysen und Ergebnisse werden auf Basis

der o.g. Interviews und Expertengespräche erarbeitet und im

Rahmen von studienbegleitenden Workshops vertieft.

Die Auswertung der Anforderungen und Erwartungen

führen zu abgesicherten Aussagen über Status Quo, Markt,

Trends, Projekte und Wettbewerb sowie Strategien in der Aus-

und Weiterbildung für Führungskräfte in der Energiewirtschaft.

Die Studie richtet sich damit vor allem an Energiever-

sorger sowie Anbieter von Aus- und Weiterbildungsmaßnah-

men. Der Nutzen ergibt sich für Vorstände, Arbeitsdirektoren,

Geschäftsführung, Unternehmensplanung, Personalleiter, Leiter

Aus- und Weiterbildung, Personalentwicklung sowie für Fach-

und Führungskräfte, die sich einen Überblick über die aktuellen

Angebote machen möchten. Gleichzeitig werden aber auch 

für die Geschäftsführungen der Anbieter der entsprechenden

Programme angesprochen.
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Unternehmen wieder steigen. Hier gilt es kurzfristig, in

Kooperation mit den Universitäten und Hochschulen

Maßnahmen zu ergreifen, welche die Attraktivität der
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drohenden Fachkräftemangel entgegenwirken.
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